
Lass dich nicht treiben!
Text & Melodie: Steffen, Gau Burgund
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2. Nun pflüge das Meer
mit Kraft und der Liebe.
Es ist nicht so schwer nasszuspritzen, was träg’.
Trotze den Wellen!

3. Der Wind frischt dein Herz
und lässt es gesunden.
Dann geht es aufwärts, immer voran.
In ihm kannst du ruhen.


